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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Verein zur Revitalisierung der Haseauen e.V.  - Projektbüro Hase
verbindet 

Straße Am Bootshafen 2 

Plz, Ort 49597, Rieste

Telefon 05415014014

Fax

E-Mail haseauenverein@lkos.de

Internet www.hase-verbindet.de

Kontaktstelle Projekt Hase verbindet

Zu Händen von Björg Dewert

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer HV-M03.11

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

Hammer Schleife, 49740 Haselünne

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

Hauptarbeiten:
- Baustelleneinrichtung
- temporäre Baustraße
- Erdarbeiten zur Erstellung von Flutmulden, einem neuen Gewässerlauf der Hase, zur Teilverfüllung des
Altlaufes sowie zur Anlage von Geländevertiefungen als Uferabflachungen
- Erdarbeiten 3. Quartal 2026: 4.155 m³ Boden abtragen im Baufeld einbauen - soweit witterungsbedingt möglich
- 14.860 m³ Oberboden aufnehmen, laden, transportieren (1,7 km) und lagern
- 49.000 m³ Unterboden BM0 in Eigentum AN
-12.000 m³ Boden tiefer 2m profilgerecht lösen, bauseits zwischenlagern, wieder aufnehmen, im Baufeld
einbauen
- 3.700 m³ Boden tiefer 2m profilgerecht lösen, bauseits zwischenlagern zur Untersuchung
- 3.700 m³ Boden BM 0/ BM 0* je nach Untersuchungsergebnis laden und verwerten in Eigentum AN
- 3.600 t Kies liefern und einbauen
-  lagestabiler Totholzeinbau in die Hase  (26 Raubäume, 2 V-förmige Totholzelemente, 21 Wurzelstubben)
bauseits vorhanden + 5 Raubäume liefern + u.a. 20 Natursteinblöcke 1,20x1,20x1,20m liefern und zur
Lagesicherung verwenden
- 30 lfm Buhne mit Sicherung aus viellagiger Doppelwand-Totholzfaschine, Wasserbaupfählen bis 4m Länge,
Wasserbausteinen
- 16 lfm Inselsicherung mit lebenden Weidensetzstangen (im Gebiet gewinnen)
- 2.231 m² Böschungsschutz durch Kokosmatte mit Holzpflöcken und lebenden Weidenstecklingen (im Gebiet
gewinnen) sichern
- 740 m² vorkultivierte Röhrichtmatten liefern und einbauen
- 20.400 m² Regiosaatgut + Schnellbegrüner liefern, ansäen, Mahd des Schnellbegrüners nach 6-8 Wochen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein
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ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen

Bestimmungen über die Ausführungsfrist

Ausführungsbeginn  19.10.2026
Teilgebiet Süd Erdarbeiten ohne Abfuhr; soweit witterungsbedingt mögl
Restarbeiten Start 01.02.2027
Ausführungsende 31.12.2027

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

nicht zugelassen

k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/
CXP4DAQMQCE/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 04.09.2026 um 10:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 28.09.2026 

p) Adresse für elektronische Angebote https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DAQMQCE

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

s) Eröffnungstermin

Ort

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

t) geforderte Sicherheiten
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u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

Die Abschlagsrechnungen sollen mindestens einen Umfang von 10.000 EUR netto enthalten. Ggf. ist die Höhe
der Abschlagszahlung mit der Bauleitung abzustimmen. Die Abschlagssumme wird auf der Grundlage von
prüfbaren Aufmaßen und Massenermittlungen nach Baufortschritt freigegeben.
Da die Gelder zuvor abgerufen werden müssen, benötigen wir ca. 2-3 Wochen Vorlauf bis zur Begleichung der
Rechnung.
Die Schlusszahlung wird innerhalb einer dem Umfang der erbrachten Leistungen entsprechenden Frist
nach Einreichen der prüffähigen, vollständigen Schlussrechnung - jedoch frühestens nach Abnahme der
Gesamtleistung - geleistet. Grundlage für die Schlussrechnung sind lückenlose Aufmaße.

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

w) Beurteilung der Eignung

- Eigene Darstellung von 4 Referenzprojekten durchgeführter Maßnahmen der Fließgewässerentwicklung
- Eigene Darstellung: Fähigkeit mit mehreren Baggern/ Kolonnen etc parallel zu arbeiten
- Nachweis der Präqualifizierung oder Formular 124
-Nachweis vorliegender Haftpflichtversicherung mit entsprechender Deckung

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name  

Straße  

Plz, Ort  

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

Sonstiges

 Hinweis Überschwemmungsgebiet
Der Arbeitsbereich liegt im Überschwemmungsgebiet. Der Pegel der Hase ist kontinuierlich zu prüfen, um die
Baustelle im Notfall vor der Hochwasserwelle zu räumen.

Um dem Umfang der Arbeiten gerecht zu werden ist es erforderlich stets mit mehreren Baggern/ Kolonnen etc
parallel zu arbeiten.

Bekanntmachungs-ID: CXP4DAQMQCE
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